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1.	
 O Gnade Gottes	


2.	
 Viele Augen warten heute	


3.	
 Ist’s wirklich wahr?	


4.	
 Gott rettet Sünder 	


5.	
 Oh when the Saints	


6.	
 Der Herr ist mein	


7.	
 Auf, Auf zum Kampf	


8.	
 Jesus, voller Huld und Lieb 	


9.	
 Christus ruft 	


10.	
 Ich habe Freude, Freude..,.	


11. 	
 Schaue ich zu jenem Kreuz	


12. 	
 Ein Heim im Himmel	


13. 	
 Ja, ich liebe Jesus 	


14. 	
 Ich singe, ich bin glücklich	


15. 	
 Singt unserm Herrn	


16.	
 Ich will singen von der Gnade 	


17.	
 Du Selbst	


18. 	
 Das Lied von Zigeunerknabe	


19.	
 Wir haben einen herrlichen Gott 	
 	


20.	
 Ich möchte bereit sein. 	


21. 	
 Er fand mich. 	


22. 	
 Dieses Licht für Jesus	


23. 	
 Ich sag so gern	


24. 	
 Unerschöpflich strömt. 	


25. 	
 Ehre sei dem Namen 	


26. 	
 Die Freude des Herrn	


27.	
 Wer kann Menschen besser helfen	


28.	
 Siegeslied für Jesus 	


29.	
 Erben des Reiches 	


30. 	
 Wie ein Hirsch	


31.	
 Erhebe Dich meine Seele 	


32.	
 Bleibend ist deine Treu	
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  O Gnade Gottes	
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 Viele Augen warten heute 	
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  Ist’s wirklich wahr?	
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4               Gott rettet Sünder 	
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5             Oh when the Saints	
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6             Der Herr ist mein	
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 7          Auf, Auf zum Kampf
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 Jesu voller Huld und Liebe 	


!
2.	
 Alles wardst du, Jesu, mir, Was mir fehlt, erwarb dein Blut; 	

	
 hilfst du noch, so hilf auch hier, Tröste, richte auf den Mut! 	

	
 Ich bin schnöde, ungerecht, heilig du, wer ist dir gleich?	

	
 ich der Sünde armer Knecht, Du an Gnade und Wahrheit reich! 	

3.	
 Andre Zuflucht weiss ich nicht, hilflos lehn ich mich auf dich; 	

	
 Jede Stütze wankt und bricht  Ach, nun stärk und tröste mich! 	

	
 Dir nur trau ich, dir allein, Bei dir nur st Schirm und Schut; 	

	
 Menschen Hilfe ist ja Schein, Doch dein Name Kraft und Trutz. 	


            Je-   sus   vol-     ler   Huld  und   Lieb,   Gro-  ßes Herz   er-   schlie- ße    dich 

       um   mich  braust es   Was-  ser   trüb,    Wo-   gen  ge-     hen  ü-        ber   mich 

      lei-      te mich   zum   Frie- dens-  port,    sei    mein Hei- land  auch     im     Tod

       birg,    o   birg  mich, treu- er  Hort,   bis     vor-   ü-   ber Sturm  und   Not! 
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9                 Christus ruft...	
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10         Ich habe Freude, Freude	
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11     Schau’ ich zu jenem Kreuze hin.!
  

2.	
 Herr lass in nichts mein Rühmen sein, Nur in des 	

	
 Heiland’s Opfertod; Fahr hin, o Welt, mit 	

	
 deinem Schein; Bleib, Jesu, du , mein Herr, mein Gott. 	

3.	
 Sieh, wie von Haupt und Fuß und Hand	

	
 Kummer und Liebe purpurn Floß; 	

	
 Heiss ist auch mir das Herz entbrannt, 	

	
 Herr!  solche Liebe war zu groß!	

4.	
 wär mein die Welt mit ihrem Glanz, 	

	
 Wär’s doch als Opfer viel zu klein; 	

	
 Für solche Liebe nimm mich ganz, 	

	
 Ich selbst will, Herr, das Opfer sein.	


    Frie-     dens   Fürst     er-     blich,           Für     Scha- den   acht’      ich, 

     Schau’     ich     zu      je-      nem  Kreu-         ze     hin,          Wo einst des 

      was      Ge-winn;           Was   einst mein  Stolz,    be-    schä-  met    mich.



12             Ein Heim im Himmel	
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13                 Ja, ich liebe Jesus !!
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14!! ! Ich singe, ich bin glücklich!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
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15! ! Singt unserm Herrn !



16!  Ich will singen von der Gnade!



17!! ! ! ! Du Selbst !
!

!
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18    Das Lied von Zigeunerknabe!



19  Wir haben einen herrlichen Gott!
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20      Ich möchte bereit sein.!
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21!! ! ! Er fand mich. !



22!! Dieses Licht für Jesus scheint!
!
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23!! ! Ich sag so gern die Kunde!
! !

!!!!!!!

              Ich  sag     so   gern die       Kun- de,     Den   Klang  aus al  - ter        Zeit,    Von    Sei-    ner

        To-  des-  wun-    de,     Die      mich     vom     Tod   be-   freit.        Ich  sag       da-  von    so 

        ih-  res      glei- chen  nicht.     Ich    sag     so  gern     die  Kun-de,     Und  ruft      die  letz-te

  ger-ne,     Sie    ist     mir   Trost  und     Licht,     In       Nä- he       und     in     Fer-    ne     Ist 



!!
!
2.! Ich sag so gern die Kunde, Sie deucht viel größer mir, Als was von !
! Menschenmunde Je ward gesprochen hier.  Ich sag so gern die!
! Kunde; Christ tat so viel für mich!  Zu heilen meine Wunde, hat !
! er verblutet sich.  !!
3.! Ich sag so gern die Kunde, Mein Herz dran weidet sich, Sie wird mit !
! jeder Stunde  Stets heiliger für mich.  O, könnt ich’s jedem !
! sagen, Der es noch nicht erfuhr!  Er hörte auf zu klagen  Und !
! folgte Jesus spur. !!
4. ! Ich sag so gern die Kunde; Mein Herz vor Freuden springt.   O komm, du !
! süße Stunde die mich nach Zion bringt!  Dort in der hehren!
! Runde, Die froh das Lamm umringt, Auf dem verklärten Munde Die !
! alte Botschaft bringt. !
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 Stun-   de    Mich     zu        der   En-   gel     Bun- de,     Sie      füllt    die    E-       wig-     keit. 



24   Unerschöpflich strömt !
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25 Ehre sei den Namen des Herrn!
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 Die Freude am Herrn 	
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27!! Wer kann Menschen besser helfen!
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28 Siegeslied für Jesus Victory in Jesus	


!!!
	


     ich vernahm von seinen Schmerzen,  von  dem Blut aus seinem Herzen, 

  Mein  Siegeslied  für   Je   sus soll e    wig   er -klin gen, weil  er   mich er 

     zum Um-  kehr  zog mich sol-  che   Lieb   und   führ-  te    mir   zum Sieg

  und sein  Le-ben  gab  auf  Gol-ga-      tha  als     Lö-  se   Geld  für   mich

      Einst hört ich die    Ge-schichte,    wie ein   Retter     kam vom Lichte 



Chor:	
 !!!!

!!!

!!!!!
2.  ! Ich hört von Wundertaten, wie Sünder eingeladen, !
   ! voll Freude sprangen Lahme auf und Blinde konnten sehn. !
    ! da rief ich nur:  Herr Jesus, heile meine kranke Seele:  !
     ! und Jesu Gnade heilte mich und brachte mir den Sieg. !
3.! Ich hört von der Villa, die er für mich bereitet!
! von lichte, goldnen Strassen in seiner Herrlichkeit !
! und wie die Engel rühmen des Erlösungsblutes Sühnen!
! und bald sing ich mit ihnen dort das Lied von Jesu Sieg.!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

kauft    hat   mit  seinem teuren      Blut.     Er   suchte und     er fand mich die Liebe 

      üb    er-    wand  mich  zur  Herr   lichkeit   durch      die         reinigende   Flut. 
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 Erben des Reich	


!
2.	
 Auch Jesus verließ den HimmlischenThron und trug hier, wie ich, Armut	

	
 Hunger und Hohn; jetzt setzet gekrönt er droben im Licht, und von	

	
 all seinem Reichtum er ein Teil mir verspricht.  	

3.	
 Einst irrt’ ich dahin; von Gott war ich fern; von Sünde umnachtet; mir	

	
 glänzte kein Stern.  Er gab mir die Kindschaft, und ruft er mich heut’, winkt er 	

	
 Krone und Palme, steht dieVilla bereit.  	

4.	
 Mich kümmert es nicht, wie arm ich auch bin, in Schlösser von Gold werd ich 	

	
 bald ja einziehen.  Ob fern meine Schritte der Heimat noch sind.  Nenn ich 	

	
 doch mich schon jauchzend eines königes Kind! 	


    Mein Va-    ter ist   reich,    hat   Häu-ser    und  Land;  die  Schätze der     Welten er-

schuf  sei-    ne Hand;    An      Sil- ber  und     Gold     und     E-   del- ge- stein Was die 

     Er-    de  nur    birgt,     es     ist     al-les      ja   sein.     Ei- nes  kö-  ni-ges Kind! Eines 

  kö-    ni-  ges  Kind!   Bin   Je-        su Mit-     erbe,     ei-nes      kö-   ni-    ges Kind!



30 	
 	
 Wie ein Hirsch	
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 Erhebe dich 	


      Er-     he-   be dich    o    Seel,   aus    dein-er   Sün- de   Nacht! 

    auf   Gol-   ga-  tha   mein Bür-   ge  stand, Auf    Gol-  ga-    tha  mein 

   Das     Op-  fer     oh-    ne   Fehl    ward   einst  für   dich    ge-bracht 

  Bür   -ge stand, mein  Na-  me steht  in     sei-      ner    Hand. 
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2.	
 Er lebet ewiglich, und sein vergossnes Blut	

	
 verwendet sich für mich, macht allen Schaden gut. 	

	
 So starb für alle Gottes Sohn, so starb für alle 	

	
 Gottes Sohn, sein Blut besprengt den Gnadenthron. 	

3.	
 Fünf Wunden er empfing, als er geopfert sich 	

	
 und dort am Kreuze hing.  Sie bitten nun für mich: 	

	
 Vergib ihm, Herr, vergib! Sie flenn:  Vergib ih, Herr vergib	

	
 sie flehn:  den Sünder lass nicht unter gehn! 	

4.	
 Der Vater droben hört des Sohnes ernstes Flehn	

	
 und gibt was er begehrt.  Das Wunder ist geschehn!	

	
 Sein Geist vertreibt des Herzens Not, sein Geist vertreibt 	

	
 des Herzens Not, sagt mir:  Du bist geborn von Gott! 	

5.	
 Versöhnt ist nun mein Gott, als Kind nimmt er mich an.	

	
 Nicht mehr furcht ich den Tod, vertraue ihm fort an	

	
 und sagt zu ihm in Glaubensruh und sagt zu ihm in 	

	
 Glaubensruh nun:  Abba, lieber Vater, du! 	
!!!!!!!!!!!!!!!!!!
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 Bleibend ist deine Treu	
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